
 
 

 
 
Fuchswoche 2010 des Jagdvereins Hubertus Giessen 
 
 (Dieter Mackenrodt) In diesem Jahr sind die Jäger des Jagdverein Hubertus Giessen zur 
Teilnahme an einer Fuchswoche aufgerufen. Der Jagdverein Hubertus Giessen unterstützt so 
die Veterinärämter im Rahmen der wissenschaftlichen Untersuchung der erlegten Füchse auf 
die für den Menschen gefährlichen Krankheiten Tollwut und Fuchsbandwurm. 
 
Während früher die Jagd auf das Haarraubwild in den Wintermonaten vom Erbeuten eines 
guten Winterfuchses geprägt war, ist diese Sparte wegen der gesunkenen Nachfrage nach 
Fuchspelzen nahezu uninteressant  geworden. Da das Raubwild mangels eigener Feinde und 

zur Verbesserung der Lebensbedingungen der 
Hasenpopulation trotzdem bejagt werden muss, 
wollen wir mit dieser Aktion einen sinnvollen 
Beitrag zur Erhaltung einer gesunden Flora und 
Fauna leisten. 
 
Wir wollen in der Zeit vom 22.-27.02.2010 
(Mondwoche) Haarraubwild bejagen und am 
Samstag den 27.02.2010 auf unserem 
Vereinsgelände Schießstand gemeinsam die 
Strecke legen und verblasen. 

  
Die Hegegemeinschaften werden hierüber ebenso informiert. 
 
Das Raubwild ist bitte in der Zeit zwischen 13.00 -15.00 Uhr anzuliefern. 
 
Anschließend Fototermin und gemütliches Beisammensein im Vereinsheim. 
Für Essen und Trinken wird gesorgt!  
 
Die Füchse, die von dem Schützen nicht selbst verwertet werden, stellt der Jagdverein 
Hubertus-Giessen dem Veterinär-Untersuchungsamt zur wissenschaftlichen Untersuchung zur 
Verfügung. 
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